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Dritte Änderung der Diplomprüfungsordnung 
für den Studiengang Elektrotechnik 

der Technischen Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig, 
Fachbereich Elektrotechnik 

Abschnitt I 

Die Diplomprüfungsordnung für den Studiengang Elektrotechnik, hochscbulöff. Bek. vom 29.9.98 
(TU-Verkündungsblatt Nr. 126), zuletzt geändert durch hochscbulöff. Bek. vom 26.02.2002 {TU-
Verkündungsblatt Nr. 219) wird wie folgt geändert: 

1) § 23 Abs. 1 erhält die folgende Fassung: 

.,(1) Das Hauptstudium umfaßt Pflichtlehrveranstaltungen, die für alle Studierenden der Elektrotech-
nik verbindlich sind, sowie Wahlpflichtveranstaltungen in jedem der zu wählenden Studienschwer-
punkte (s. Anlage 4). 

Die Studienschwerpunkte können sich jeweils in zwei oder mehr Vertiefungsrichtungen untergliedern. In 
den Studienschwerpunkten werden Pflichtveranstaltungen (Kernfächer) für alle Studierende des Schwer-
punktes sowie gegebenenfalls je nach Wahl der Vertiefungsrichtung unterschiedliche grundlegende 
Veranstaltungen der Vertiefung (Kopffächer), weitere Spezialveranstaltungen (Spezialisierungsfäcber) und 
ergänzende Veranstaltungen (Ergänzungsflicher) angeboten. Näheres regelt Anlage 4." · 

2) Die Anlage 4 erhält folgende Fassung: 



Art und Anzahl der Prüfungsleistungen für die Diplomprüfung nach § 23 Abs. 2 

1. Pllichtfiicher: 

:F~ciiprijfung' >: " :·; ~\.,- •.: ·:: .· .. >';.:;;y,, Pt, ··. ::·•C .: ... : "·. ;; ' .-· , ; ,Prüfungsanforderungen . •· ... ,·••.· · . • .•: .. •: . 
''>, .. ; ··•·· :: .'· ·.·· .. ·. 

Grundlagen der Regelungstechnik K3 Lineare Regelsysteme, Diskrete Systeme 
Grundlagen der elektrischen Energietechnik Einführung in die elektromechanische Energiewandlung, die elektrische Energieversorgung und die Hoch-

K4 spannungstechnik 
Grundlagen der Leitungstheorie K2,5 Elektromagnetische Wellen auf Leitungen 
Grundlagen der Informationstechnik K2 Einführung in die Nachrichten- und Hochfrequenztechnik 
Studienarbeit 
Diplomarbeit 

Erläuterungen 
GF Gewichtsfaktor 
PL Art und Anzahl der PrüfungsLeistungen 
Kn Klausur von n Stunden Dauer 

s. § 25 
s. § 25 

V/Ü 
L 
LN 

2. Prüfungsvorleistungen für die Diplomprlifung nach § 24, Abs. 2 
Nachweis der erfolgreichen Teilnahme an folgenden Lehrveranstaltungen: 
1. Pflichtveranstaltungen: 

- Übersichtspraktikum ( 4 SWS) 
2. Wahlpflichtveranstaltungen: 

Vorlesung/Übung 
Laboratoriumsübung 
Leistungsnachweis 

- Laboratoriumsübungen entsprechend dem von der oder dem Studierenden gewählten Studienschwerpunkt 
- Studienseminar mit Vortrag 
- Nichttechnische Wahlpflichtfächer im Umfang von 4 SWS aus folgenden Themenbereichen: 

Wirtschaftswissenschaften 
- Biologie 

Psychologie 
- Philosophie 
- Politikwissenschaft 
- Geschichte 

Pädagogik 
Soziologie 

Der Katalog der Lehrveranstaltungen wird vom Fachbereichsrat festgelegt. 

3. Leistungsnachweis zum Bestehen der Diplomprüfung 
- Abschlußvortrag zur Diplomarbeit 

4. Wahlpflichtveranstaltungen aus den Studienschwerpunkten 
- Energietechnik, 
- Meß-, Regelungs- und Automatisierungstechnik 
• Informationstechnik 
• Materialwissenschaften 
im Umfang von mindestens 49 SWS. Der Gewichtungsfaktor ist gleich der Zahl der Semesterwochenstunden. 

•••• GF 
4 

5 
3 
4 
8 
16 



Studienschwerpunkt Energietechnik 

~crnfllcber (Pflicht) ·., •.: .· ·,.,·;)· .. 
: ;, 

• ' '• ,: ',_..-,,, sws.···•· 1, T : 
fachprilfun!lcn / Leistungsnachweise '· PL Vlü L 
Elektrische Energieanlagen 1 K2od.M 3 

Numerische Berechnungsverfahren K2od.M 3 
Elektromechanische Encrgicumfonnung 1 K2od.M 3 

Leistungselektronik K2 od. M 3 
Wahlweise Regelungstechnik I o<ler Regelung in der Elektrischen Energieversorgung Kl od. M 3 
oder Regelung in der Antriebstechnik 
Hochspannungstechnik 1 

: Leistungshalbleitcrbuuelemente 

Vertlefuni: 
Elektrische Maschinen und Antriebe 

K2od.M 3 
K2od.M 3 

Vertiefung 
Elektrische Energieversorgung und Hoch-
spannungstechnik 



Vertiefung: Elektrische Maschinen und Antriebe 

J{opfflch~r(Auswab.lvoninitjdestetis 3Vorle'iungert und 3Pral<tiba~ dieseiil i<aiiiog oder aus den.Ktipflllchel'll<ler ·• 
Yertiet\mg "Elektrische Energieversorgiuig uijd l:{ocbspannungsiechnik'?. , : . . . • , .... · 

1 :.:: • : ;,, • • ' .'\' •• • sws 
Faehprofu)lgen)Lelstungsna~hwelse .·. . •. .•· .,.: . . ; .PL . · •·· V/0 L 
Elektrische Fahneugantriebe und neue Verkehrstechniken K2od.M 4 
Drehstromantriebe und deren Simulation K2od.M 4 

Regelung in der elektrischen Antriebstechnik Klod.M 3 
Identifikation dynamischer Systeme M 3 
Elektrische Meßaufuehmer für nichtelektrische Größen (.,Sensoren") K2od.M 4 
Mikrorechner in der Automatisierungstechnik K2od.M 3 
Digitale Meßdatenverarbeitung mit Mikrorechnern K2od. M 3 
Meßelektronik K2od.M 3 
Elektromagnetische Verträglichkeit Klod.M 3 
Aufbaupraktikum Elektrische Maschinen LN 2 
Leistungselektronik-Praktikum LN - 2 
Regelungstechnisches Praktikum I LN 3 

Rechnerpraktikum Numerische Berechnungsverfahren LN 2 

Meßtechnisches Praktikum 1 LN 3 

Erg4rizwtgsfllciter . · > > ,,. > ,: .< : •; .+ '., .... , .... ·. . ·· . · ·.. •··. i ·: 
Veranstaltungen aus aUen Sfudienscliweqfunkten frei wähillar>ditvonniax,.iPrsktik!1 
Besonders empfohlen werden: . ···.··. · · · , . ; ; . .. · · 

•·· ": 
.. ·, 

,' ,·,,:/' sws 
FachprUfung;n /Üisfuogsn,chwelse. PL V/Ü ·L 
Entwurf robuster Regelungen Klod.M 3 
Allgemeine Meßtechnik Klod.M 3 
Schaltungssimulation K2od. M 3 
Integrierte Schaltungen K2od. M 3 
Digitale Signalverarbeitung K2od.M 2 
Automatisierungstechnik I K2od.M 3 
Digitale Meßdatenverarbeitung mit Mikrorechnern K2od.M 3 
Digitale Schaltungen I K3od. M 3 

Filterentwurf K2od.M 4 

Aufbau- und Verbindungstechnik in der Elektronik K2~d.M 3 

Numerische Analyse von Strahlungsphänomenen K2od.M 3 
Meßtechnisches Praktikum II LN 3 
Regelungstechnisches Praktikum II LN 3 

Mikrorechner Praktikum LN 3 

RechnergestOtzter Entwurf analoger Schaltungen LN 4 

RechnergestOtzter Entwurf digitaler Schaltungen LN 4 
Praktikum für Automatisierungstechnik LN 3 

Praktikum Leistungshalbleiter-Bauelemente LN 2 



Vertiefung: Elektrische Energieversorgung und Hochspannungstechnik 

)<opfflchtr (Auswahl von min_d<>tcn, 3 Vo~lesungc~ und 3 Prakn1ca aus diesem Kata\og oder.aus den Kopf!llcherii der:: '-
Vertiefung 'Elcktnschc Muschmen und Antnebo") .· · . · ;". .. · · · ··: · . .i :_·, · 

fachprUrung•n / Leistungsnachweise 
Elektrische Energicanlngen II 

.... · . 
$WS .. J·.'<,, :: .. 

'pt, '· ·i .wo : •' L 
K2od.M 3 

Hochspannungstechnik II Klod.M 3 
Regelull8 in der elektri.,chcn Energicvc,~orgung Klod.M 3 
E!cktromsgnetischc Vertrttglichkeit Klod.M 3 
plasmatcchnik K2od.M 4 
Elektrowänne K2od. M 3 
Elektrische Energiewirtsch11ft und Kraftwerke K2od. M 2 
Regenerative Energietechnik K2od.M 2 
Meßelektronilc K2od.M 3 
Hochspannungspl"l\ktikum LN 2 
Leistungselcktronik-Pl"l\ktikwn LN 2 
Regelung,technisches Pralr.tikum 1 LN 3 
Rechnerpraktikum "Numerische Berechnungsverfahren" LN 2 
Meßtechnisches Praktikum 1 LN 3 

Erglniungsllchtr . . . . " __ ,. ,. •. ,· .. ,.,, ,:?· ·.,\ ,·i'. Veranstaltungen •u• allm Studienschwerpunkten frei wHhlbar, davon max, 2 Praktika -_; •·· i: .• , .. Besonders cmpfo~len werden: · '' · .. .·• . : ,. . 
-, .. 

'':.: '.sws. 
Fachprnrune•n / ulstungsnachwrlse ' p('.' V/Ü L .· .. ,, 
Entwurf robuster Regelungm Klod.M 3 
Allgemeine Meßtechnik Klod.M 3 
Schaltung,sirnulation K2od. M 3 
Integrierte Schnilungm K2od. M 3 
Digitale Signalver,rbcirung K2od.M 2 
Autom>ti>ierungstechnik 1 K2od. M 3 

iDigitalc Meßdalenvcrarbcitung mit Mikrorechnern K2od. M 3 
, Digitale Schaltungen 1 K3od. M 3 

Filteren!Wurf K2od.M 4 

Aufbau- und Verbindungstechnik in der Elektronik K2od. M 3 
Numcruchc Analyse von Strahlwigsphllnomcnen K2od. M 3 

Elektrochemie fllr Ingenieure K2od.M 2 

Solarzellen Klod.M 2 

Liberalisierung der eleklri.,chm Energieversorgung aus technischer Sicht M 2 

Meßtechnisches Praktikum II LN 3 

Regelungstechnischca Praktilcwn II LN 3 

Mikrorechner Pruktilcum LN 3 

Rcchncrgtstützter Enrwwf analoger Schaltungen LN 4 

Rcchnergcsl(!tzter Enrwwf digitaler Schalcungcn LN 4 

Praktikum ftlr Autornali,ierungstechnik LN 3 

Praktikum Lcistungshalbleitcr-Dauefcmcnle LN 2 



Studienschwerpunkt Meß-, Regelungs- und Automatisierungstechnik 

Elektrische Meßaufnehmer für nichtelektrische Größen (.,Sensoren") K2od.M 4 

Rechnerstrukturen l K3 4 
Regelungstechnik I Klod.M 3 
Digitale Meßdatenverarbeitung mit Mikrorechnern K2od. M 3 

Vertiefungsrichtungen 

Kopf- und Spezialisierungsfllcher siehe folgende Seiten 

Meßtechnik I Regelungstechnik I Automatisierungs,technik I Biomedizinische Technik 

Ergllnzungsfach I 
Mindestens 2 weitere Vorlesungen aus anderen 
Kopfbereichen des Studienschwerpunktes 

Ergänzungsfach II 
Aus allen Studienschwerpunkten des Fach-
bereichs für Elektrotechnik und fuformation-
stechnik sowie aus technischen Fächern 
anderer Fachbereiche, letztere mit max. 6 

.SWS 



Vertiefungsrichtung: Meßtechnik 

I{opflllcher (Auswahl von mindestens 3 Vorlesw1gen und 2 Praktika) · .. .. ·. . ' .. '', . 
'"' 

c:: 
' '$WS .. ·,·· 

fachprilfungen / Leistungsnachweise . ·•,', l'L 1 v,o L ., 

Meßelektronik K2od. M 3 
Allgemeine Meßtechnik K2od.M 3 
J!albleitcrsensoren - Grundlagen und Anwendungen M 2 
Halbleitef\Ileßtechnik M 2 
Elektromagnetische V crtrUglichkeit Klod.M 3 
Technische Optik M 3 
llalbleitertechnologie K2od, M 2 
Digitale Schaltllllgcn 1 K3 3 
Meßtechnisches Praktikum 1 (Elektronik) LN 3 
Meßtechnisches Praktikum II (Sensoren) LN 3 

Spezlalislerungsfllchcr (Auswahl von mindestens 2 Vorlesungen und max, 2 Praktika) .- '.,,' 
· .. ' .. · .. , C 

sws 
Fachprilfungen / Lelstungsnachwclse PL VIO 1· 
Siehe Übersicht der vorgeschlagenen Fächer, 
davon hier empfohlen: 
Präzisionsmeßtechnik Kl od. M 3 
Numerische Berechnungsverfahren K2.od.M 3 
Leistungshalbleiterbauelemente K2od. M 3 
Aufbau• und Verbindungstechnik in der Elektronik K2od. M 3 
Elektrochemie fllr Ingenieure K2od. M 2 
Robotik 1 K2od.M 4 
Robotik II K2od. M 4 
Computer-Sehen K2od. M 4 
Prozessinformatik K2od.M 4 

Elektronische Technologie 1 , LN 3 

Elektronische Technologie II LN 3 
Robolik & Prozeßinfonnatik-Praktikum LN 4 

1 



Vertiefungsrichtung: Regelungstechnik 

Identifikation dynamischer Systeme 
Regelung in der elektrischen Antriebstechnik 
Entwurf robuster Regelungen 
Digitale Schaltungen I 
RobotikI 
Regelungstechnisches Praktikum I 
Regelungstechnisches Praktikum II 

Siehe Übersicht der vorgeschlagenen Fächer, 
davon hier empfohlen: 
Leistungselektronik 
Regelung in der elektrischen Energieversorgung 
RobotikII 
Computer-Sehen 
Prozessinformatik 
Robotik & Prozeßinformatik-Praktikum 

3 
Klod.M 3 
Klod.M 3 

K3 3 

K2od.M 4 

LN 3 
LN 3 

K2od.M 3 

KI od.M 3 

K2od.M 4 
K2od.M 
K2od. M 4 

LN 4 



Vertiefungsrichtung: Automatisierungsteclmik 

Kop(f!lchcr (Auswahl von mindestens 3 Vorlesungen und 2 Praktika) . ·· ...... ·. . .. ', .·, ·• 
.. ,: ,., :swso . 

FachprQfungcn / Lcistungsnnchwelsc ... PL , ·vtü ,L 
Automatisicrungtechnik 1 K2od. M 3 
Mikrorechner in der Automntisicrungstechnik K2od.M 3 
Meßelektronik K2od. M 3 
Digitale Schaltungen I K3 3 
Robotik 1 K2od. M 4 

i 
Robotik 11 K2od. M 4 

1 Elektromagnetische Vertrnglichkeit ' Kl od. M 3 
Praktikum für Automatisierungstechnik LN 3 
Mikrorechner-Praktikum LN 3 

... 

1 

Spezlnllslcrungsfllcher (Auswahl von mindestens 2 Vorlesungen und max. 2 Praktika) •·· ·.· . . . 
:;, 

._.. sws ... 
Vtü Fachprüfungen/ Leistungsnachweise , PL L 

Siehe Übersicht der vorgeschlagenen Fächer, 
davon hier empfohlen: 
Prozeßinformatik K2od.M 4 

Computer-Sehen K2od.M 4 
Robotik & Prozeßinformatik-Praktikum LN 4 

1 



Vertiefungsrichtung: Bh>medizinische Technik 

·J{opffflcher(Auswalit vonmindest~ns.3 '{o&ivng/:~uqd,2.l1raktikii) .. · • ... ,t, .. ?t:.:,;••i •· <· .>:( . ,. :: ... • .. ··•· ... · 
•. '. ; ·'' '\ .; ., :.::., .. ; . sws . . 
F'.ltCh;rllf1mg~nYteis!uhgs~•ch;ei~? , ; • . • PL ;. .V!O L. 
Meßelektronik K2 od. M 3 
Digitale Schaltungen I 
Elektromagnetische Verträglichkeit 
Allgemeine Meßtechnik 
Grundlagen der Medizin für fugenieure 
Elektrische Messung biomedizinischer Größen 
Medizinische Informationssysteme I 
Meßtechnisches Praktikum l 
Weitere Praktika bis insgesamt max. 4 aus Übersicht d. vorgeschlagenen Fächer 

Siehe Übersicht der vorgeschlagenen Fächer, 
davon hier empfohlen: 

Einführung in die medizinische fuformatik 

Gesundheitswesen und Standards für die medizinische Informatik 

Virtuelle Medizin l 

Luft- und Raumfahrtmedizin I 

Luft- und Raumfahrtmedizin II 

Luftfahrtmedizin 
Elektrochemie für Ingenieure 
Praktikum Medizinische Informatik 

K3od.M 3 
Klod.M 3 
Klod.M 3 
K2od.M 2 

K2od.M 3 

K2od. M 4 
LN 

K2od. M 

K2od.M 2 

K2od.M 4 

K2od.M 2 

K2od.M 2 

Kl od.M 1 

K2od. M 2 
LN 4 

3 



Obersicht der Spezlallslcrungsfllcber zum Studienschwerpunkt Meß Regelung~ . · d A · t •.· ·• ti 1 ·· · • .·· · h lk . •· • -, - un u oma s erung- . stec n .. . . . .. · . 
(Auswahl ,·on mindestens 2 Vorlesungen und max. 2 Praktika) · · · 

, .. ·• SWS\ i 
FachprOfungen / Lelstuncsnochwelse ·,·:_c PL /. Vf().·• ' L ', : 
Präzisionsmeßteclmik Klod.M 2 
Leistungselektronik K2od.M 3 
Leistungshalblcitcrbnuelcmcnte K2od.M 3 
Aufbau- und Verbindungstechnik in der Elektronik K2od. M 3 
Regelung in der Elektrischen Energieversorgung Klod.M 3 
Numerische Berechnungsverfahren K2 od. M 3 
Digitale Sprach- und Dildvcrnrbcitung K2od.M 3 
Digitale NachrichtcnUbertrngung K2od. M 2 
Computer-Sehen K2od. M 4 
Aktuelle Themen aus der digillllcn Dildvcrnrbeitung K2od.M 3 
Robotik 1 K2od.M 4 
Robotik II K2od.M 4 
Prozeßinfonnatik K2od.M 4 
Automatisierungstechnik II K2od.M 3 
industrielle Kommunikation mit Feldbussen K2od. M 2 
Elektrochemie filr Ingenieure K2od.M 2 
Mikrosystemtechnik K2od. M 3 
Numerische Analyse von Strnhlungsph!lnomenen K2od.M 3 
Elektrowänne K2od. M 3 
Einführung in die Medizinische Informatik K2odM 1 
Gesundheitswessen und Slßndards für die Medizinische Informatik K2od.m 4 

Virtuelle Medizin I K2 od.M 4 

Luft-und Raumfahrtmedizin I K2od. M 2 

Luft- und Raumfahrtmedizin II K2od. M 2 

Luftfahrtmedizin Klod.M 1 

• 

Entwurf integrierter Schaltungen K2od. M 5 
: Analytische Mechanik K2od. M 3 

Umweltschutztechnik 1 K2od.M 2 

Umweltschutztechnik U K2od. M 2 

Entwicklung und Optimierung verfahrenstechnischer Prozesse K2od.M 2 

Modellbildung und Simulation energie- und verf.-techn. Anlagen K2od.M 3 

Chemie- und Bioreaktoren K2od. M 3 

Mikrotechnik K2od. M 3 

Meßtechnisches Prnktikum 1 (Elektronik) LN 3 
i Meßtechnisches Praktikum Jl (Sensoren) LN 3 
' 
1 Mikrorechner -Prak likum LN 3 
1 
1 LN 3 1 Feldbuslabor 
' "LN 3 Regelungstcchnisches Praktikum 1 

Regelungstechnisches Praktilrnm II LN 3 

Regelungstcchnisches Praktikum III LN 3 

Leistungselektronil: Praktikum LN 2 

Praktikum filr Automatisierungstechnik LN 3 

LN 3 Labor Elektronische Technologie 1 
3 Labor Elektronische Technologie II LN 
3 

Praktikum lllr Datentechnik LN 

Robotik & Pro7,eßinformation Praktikum LN 4 

Praktikum Medizinische Informatik LN 4 

Praktikum Virtuelle Medizin LN 4 



Studienschwerpunkt Informationstechnik 

Elektronische Bauelemente und analoge Schaltungen K2,5od.M 3 
Digitale Schaltungen I K2od.M 3 

Telekommunikationstechnik K2od.M 3 

Hochfrequenzübertragungstechnik K2od.M 3 

Vertiefungsrichtungen 
Kopf- und Spezialisierungsfächer siehe folgende Seiten 
Mikroelektronik / Datentechnik Nachrichtentechnik Kommunikations- Hochfrequenztech-
Schaltungstechnik 

Ergllnzungsfach I 
Mindestens 2 weitere Vorlesungen aus anderen 
Kopfbereichen des Studienschwerpunktes 

netze nik / Photonik 

Ergllnzungsfach II 
Aus, allen Studienschwerpunkten des Fachbereichs 
für Elektrotechnik und Informationstechnik sowie aus 
technischen Fächern anderer Fachbereiche, letztere 
mit max. 6 SWS 



Vertiefungsrichtung: Mikroelektronik/ Schaltungstechnik 

Kopffikhcr (Auswahl von mindestens 3 Vorlesungen und 1 Praktikum) ' !.'.: . ,, '., ... . t.: , .. /· .. ;;; 
C 

.'' ,·· .,, sws ' 
FachprOfuni:cn / I,clstuni:snnchwclsc '., ,, PL . •V/Ü L. 
Halbleitertechnologie K2od. M 2 
Integrierte Schaltungen K2od.M 3 
Schallungssimulation K2od.M 3 
Rechnerstrukturen 1 K3 od. M 4 
Praktikum für Datentechnik LN 3 
Elektronische Technologie 1 LN 3 

Spezlallslerungsfllcher (Auswahl von mindestens 2 Vorlesungen und max. 2 Praktika) ·.·:'. : •. ,, . ,: :., 
. ,., ; ,.SWS .·. 

' .. 
Fachprilfuni:en / Lelstuni:snachwclse ; /.'PL' .V/Ü· L 
Halbleitcnneß1echnik M 2 
Halbleitersensoren • Grundlagen und Anwendungen M 2 
Solarzellen Kl od.M 2 
Polykristalline Halbleiter für elektronische Dnuelemente K2od. M 2 
Entwurf integrierter Schaltungen K2od. M 5 
Schallungssimulation K2od.M 3 

Spezielle elektronische und optoelektronische Dnuelemente K2,5 od.M 3 
Filterentwurf K2od.M 4 
Rechnerstrukturen II K2od.M 4 

Rechnerstrukturen III K2od.M 4 
Diffusion in Halbleitern K2od. M 3 

Elel..1romagnetische Verträglichkeit Kl od.M 3. 

Numerische Analyse von Strahlungsphänomenen K2od. M 3 

Elektrochemie für Ingenieure K2od.M 2 

Elektronische Technologie II LN 3 

Rechnergestützter Entwurf analoger Schaltungen LN 4 

Rechnergestützter Entwurf digitaler Schaltungen LN 4 

Labor Schaltungssimulation LN 3 



Vertiefungsrichtung: Datentechnik 

F,'.acbprilfungenlLeistuni:snach'Wei~e; ·. 
Rechnerstrukturen I K3 od. M 4 
Rechnerstrukturen II K2od. M 4 
Rechnerstrukturen III K2od.M 4 
Betriebssysteme und Netze K2od.M 3 

Praktikum Datentechnik LN 3 

• Sp~lalislerµli~fäc~er (Au~wäht von µuii~estens "$. yprlesungen;.µnd 1 j)~Jdi!aüri) ;;~ i\::i:,,'. '".:: ?,'· ;;;'c< 
·.· ··.' ' ' ,i '··,· .·.·····... :,;~{",{'; ,' . . tI<'.',Yt:,· 1•, ., ,, :. :,sws·· 

FacbprOfung:ntelsµiui~iac~telse ;.···•·•,·•· \ ; \/\. ,.. ' .. '< 1 

:P~i, ··· Y!O· t. 
Schaltungstest K2od. M 3 
Analog-Digital-Schnittstelle K2od.M 2 
Entwurf integrierter Schaltungen K2od. M 5 
Grundlagen zur Datensicherheit in Digitalsystemen K2,5 od.M 3 
Digitale Schaltungen II K0,75od.M 1 
Rawnfahrtelektronik I K2od.M 2 
Rawnfährtelektronik II K2od.M 2 
Entwurf fehlertoleranter Rechnersysteme K2od. M 2 
Verteilte Systeme K2od. M 4 
Compiler K3od.M 6 
Einführung in den VLSI-Entwurf K2od.M 5 
Robotik I K2od.M 4 
Automatisierungstechnik [ K2od.M 3 
Halbleitertechnologie K2od. M 2 
Elektronische Technologie I LN 3 
Elektronische Technologie II LN 3 
Rechnergestützter Entwurf analoger Schaltungen LN 4 
Rechnergestützter Entwurf digitaler Schaltungen LN 4 
Labor Schaltungssimulation LN 3 
Praktikum Parallelrechner aüs Standardkomponenten LN 4 



Vertiefungsrlchtung: Nachrichtentechnik 

Kopffflcher (snmtlich Pflicht) : '' 
', ' ' 

'-' ,. sws 1 '. .• FacbprUfungen / Lebtuni:snachwelsc ., 
PL V/ü ., L, 

' 

Digitale Nachrichtenilbcrtrngung K2 2 
Digitale Signslvcrnrbcitung K2od.M 2 
Codierungstheoric K2od. M 3 
Stocbnstischc Prozesse K2od.M 3 
Praktikum für Nnchrichtcntcchnik LN 4 

Speziallsierungsf'lchcr (Auswahl von mindestens 3 Vorlesungen und 1, max. 2 Praktika) ; • :•' ' ' ,, . 
sws 

Fachprilfuncen / telstunll,snachwcise ··:. 
,PL _' V/Ü ,L' 

Biidkommunikntion 1 Kl od. M 2 
Bildkommunikntion 11 Klod.M 2 
Aktuelle Systeme fUr die Elektronischen Medien 

' K2od. M 2 
Elektroal11stik K2od.M 2 
Einführung in die statistische Mustererkennung K2od. M 3 
Digitale Sprach- und Bildverarbeitung K2od.M 3 
Grundlagen des Mobilfunks K2od.M 2 
Digitale Filter in der Videotechnik K2.od. M 2 
Aktuelle Themen aus der digit3len Bildverarbeitung K2 od. M 3 
Rechnergesteuerte Datennetze K2od. M 3 
Computer-Sehen K2od. M 4 

Rechnerübungen zur Mustererkennung LN 2 
Rechnerübung zur Digitnlcn Signnlverarbcitung LN 2 
Rechnerübungen zur digitnlen Bildverarbeitung LN 2 
Rechnerübungen zur Sprnchsignalvernrbeitung LN 2 

Rechnerübung zur Digitalen Nachrichtenilbertrngung LN 2 

Erglnzuncsfach 1 
Mindestens 2 Vcranstnltungen mit mindesten 6 SWS aus der Vertiefungsrichtung "Nachrichtentechnik" oder aus 
anderen Kopfbereichen des Studienschwerpunktes "lnfonnationstechnik" 



Vertiefungsrichtung: Kommunikationsnetze 

Stochastische Prozesse K2od.M 3 
Digitale Nachrichtenübertragung K2od.M 2 
Digitale Nachrichtenvermittlung K2od. M 3 
Rechnergesteuerte Datennetze K2od.M 3 
Rechnerstrukturen I K3od.M 4 

Praktikum Kommunikationssysteme LN 3 
Praktikum System- und Netzsimulation LN 3 

Neue Telekommunikationsnetze K2od. M 3 
Codierungstheorie K2od.M 3 
Digitale Signalverarbeitung K2od.M 2 

Grundlagen des Mobilfunks · K2od.M 2 
Optische Nachrichtentechnik K2od.M 3 
Grundlagen zur Datensicherheit in Digitalsystemen K2,5od.M 3 

Rechnerübungen zur Digitalen Nachrichtenübertragung LN 2 



Vertiefungsrichtung: Hochfrequenztechnik/ Photonik 

J(opffllchcr (Auswnhl von mindestens 3 Vorlesungen und 1 Prnktikum) ,' < 
' ,,'' 

1:: ' sws, 
fachprilfungcn / l.eltungsnachwclsc ,, PL ' V/Ü L 
Hochfrcqucn7.schaltungstcchnik 1 K2od.M 3 
Optoelektronik K2od. M 3 
Optische Nachrichtentechnik K2od. M 3 
Elektromagnetische Wellen K2od.M 3 
Praktik'Um für Optische Nachrichtentechnik LN 3 
Mikrowellenpraktikum LN 3 

Spezialislerungsfltcher (Auswahl von mindestens 2 Veranstaltungen) 
" 

: ' 'sws ', 
Fachprilfungcn / Leistungsnachweise PL V/Ü L 
Hochfrequenzsysteme K2od.M 2 
Technische Optik K2od. M 2 

[ Dielektrische Materialien in der Elektronik und Photonik K2od. M 3 
l Quantenstruktur-Bauelemente 
1 Hochfrcquermchaltungstechnik II 

K2od. M 3 
K2od.M 3 

1 Supraleiterelektronik 

i :::::::~:. = '"'"~'""'"~'"" 
Praktikum Mikrowcllcnschaltungsentwurf 

K2od.M 2 
M 3 

K2od. M 3 
LN 3 

Blockpraktikum Laser und Koh!lrcntc Optik LN 3 



Studienschwerpunkt Materialwissenschaften 

Einführung in die Konstruktionswerkstoffe 
Einführung in die Funktionswerkstoffe • 
Einführung in die Festkörperphysik 
Einführung in die Chemie der Werkstoffe 

Vertiefung 
Konstruktionswerkstoffe 

Ergllnzungsfach I 
Mindestens 16 SWS aus dem Vorlesungsangebot des 
Fachbereichs für Elektrotechnik und Informations-
technik 

Vertiefung 
Funktionswerkstoffe 

Ergllnzungsfach II 

K2od. M 

K2od.M 

K2od.M 

K2od.M 

3 

3 
2 
3 

Aus dem Vorlesungsangebot der am Studienschwer-
punkt beteiligten Fachbereiche (Chemie, Elektrotech-
nik und Informationstechnik, Maschinenbau, Physik) 



Vertiefung: Konstruktionswerkstoffe 

1 Kopffile her (Auswahl von mindestens 16 SWS aus diesem Katalog) ,, 
:; : ... '• ·: t-:'.." ;;., <• : ' '.• ... 

. •, . ~. "·. ~.' '·.' ·• ........ ,, 
•' ·;'. . .··· .. ,.' . . · · . .SWS >:· ,1 .. ,·. 

Fachpr0fungcn / Leistungsnachweise , .. .. wo: . -"' . · .. . . ..·•• ·, <· . : .PL , . L .. 
Organische Materialien 

K2od.M 2 
Anorganische Materialien 

K2od.M 2 
Physikalische Chemie fester Stoffe und Materialien K2 od.M 3 
Angewandte physikalische Festkörperchemie K3od.M 2 
Grundlagen der makromolekularen Chemie K2od.M 2 
Röntgenstrukturanalyse K3od.M 2 
Modeme Farbenchcmie K2od.M 2 
Molt-cubr Modeling K2od.M 4 
Methoden der thennischen Anal}'S_e K2od.M 2 
Chemie und Technologie pohmerer Werkstoffe K2od.M 2 
Nachwachsende Rohstoffe und biologisch abbaubare Materialien K2od.M 2 
Identifizierung anthropogener Substanzen in der Umwelt (Onranische Umweltanalytik) 1 
ldentifizierun~ anthropogener Substanzen in der Umwelt (Anorganische Analytik und Summenparameter) 1 
Elektrische Meßaufnehmer für nichtelektrische Größen ( Sensoren") K.2od. M 4 
Elektrochemie für Ingenieure K2od.M 2 
Plasmatechnik K.2od. M 4 
fügetechnik 1 K2od.M 3 
FUgetechnik II K2od.M 3 
Werkstoffprüfung K2od.M 4 
Qualit!ltssicherung K2od.M 2 
Höhere Festhikeitslehre K2od.M 3 
Kontinuumsmechanik II K.2od. M 3 
0bcrfli!chentechnik 1 K2od.M 3 
Oberflächentechnik III K2od.M 3 
Konstruktionswerkstoffe II (Leichtbau- und Hochtemperaturwerkstoffe) K2od.M 3 
Werkstofftechnik II (Werkstoffgerechte Fertil(Ung) K.2od. M 3 
Werkstofftechnik III (Technische Schadensfülle) K2 od. M 2 
Werkstoffiechnik IV (Thermodyt1amik von Legierungen) K2od.M 3 
Konstruktionswerkstoffe lll (Polymere) K2od. M 1 
Konstruktionswerkstoffe N (Keramische Werkstoffe) K.2od.M 1 
Adaptronik I K.2od.M 3 
Adaptronik II K.2od.M 3 
Mikrotechnik . K.2od. M 3 
Mikrosystemtechnik K.2od. M 3 

i Fachlabor Mikrotechnik LN 4 

Modeme Analvsenmethoden der Festkörperohvsik I K.2od.M 2 
Modeme Analysenmethoden der Festkö_i:p_erphysik II K2od.M 2 

Elektronenmikroskopie von Kristallen K2od. M 2 

Gitterfehler und Plastizitllt von Kristallen K2od. M 2 

Probleme aus der Physik der Legierungen 1 K.2od.M 2 

Probleme aus der Physik der Legierungen II K2od.M 2 

Amorphe Metalle 1 K2od.M 2 

Amorphe Metalle II K2od.M 2 

Kleine Praktika (Physik, Geologie, Biotechnolo~ie) LN 3 

Labor Elektronische Technologie 1 LN 3 

Labor Elektronische Technologie II LN 3 

Blockpraktikum „Laser und kohärente Optik" LN 3 
LN 4 Fachlabor filr Werkstoff- und Schweißtechnik 
LN 3 Physikalisches Praktikum für Fortgeschrittene 
LN 3 Strukturbestimmung mit Röntgenstrahlen 



Vertiefung: Funktionswerkstoffe 

1{.opfflichel'.(Auswahl von tnllld~sten;'t 6 ,sws ausdieäein talälög) ;;; ; , ' > ··•·· : ... :./ '/'.:i:' ;,,,···. / /; . ·. :u·:t:;'. __ 
·-•·-.. ;.·,:-?,;~ .,-: \,}:'T,W:St(~ f,;.;?1}{ •· ., ...•.. -Sf :: ' ' :; ,, ,,, '' \, >.,sws,·· ,;-·,>,•.-; 

\'_ '; '·.: , . . :> '\{ i': ; :f··h:s, .Fa~lipi'llflinge~/ i:;~rs~ngsnitihw~is~··· ... Y/ß 1_: 
Organische Materialien K2od.M 2 
Anorganische Materialien K2od.M 2 
Physikalische Chemie fester Stoffe und Materialien K2od.M 3 
Angewandte physikalische Festkörperchemie K3od. M 2 
Grundlagen der makromolekularen Chemie K2od.M 2 
Röntgenstrukturanalyse K3 od. M 2 
Modeme Farbenchemie K2od. M 2 
Molecular Modeling K2od. M 4 
Festkörper-Elektrochemie K2od.M 2 
Methoden der thermischen Analyse K2od.M 2 
Chemie und Technologie polymerer Werkstoffe K2od.M 2 
Nachwachsende Rohstoffe und biologisch abbaubare Materialien K2od.M 2 
Identifizierung anthropogener Substanzen in der Umwelt (Organische Umweltanalytik) l 
Identifizierung anthropogener Substanzen in der Umwelt (Anorganische Analytik und Summenparameter) 1 

Halbleitertechnologie K2od. M 2 
Integrierte Schaltungen K2od.M 3 
Spezielle elektronische und optoelektronische Bauelemente K2,5od.M 3 
Leistungshalbleiterbauelemente K2od.M 3 
Diffusion in Halbleitern K2od.M 3 
Aufbau- und Verbindungstechnik in der Elektronik K2od.M -3 

Elektrische Meßaufnehmer für nichtelektrische Größen (.,Sensoren") K2od. M 4 
THz-Systemtechnik M 3 
Elektrochemie für Ingenieure K2od. M 2 
Dielektrische und magnetische Materialien der Elektronik und Photonik K2od. M 3 
Quantenstruktur-Bauelemente K2od.M 3 
Optische Nachrichtentechnik K2od.M 3 
Polykristalline Halbleiter für elektronische Bauelemente K2od. M 2 
Supraleiterelektronik K2od. M 2 
Plasmatechnik K2od.M 4 

Oberflächentechnik I K2od.M 3 
Oberflächentechnik III K2od. M 3 
Konstruktionswerkstoffe N (Keramische Werkstoffe) K2od. M 1 
Mikrotechnik K2od.M 3 
Mikrosystemtechnik K2od.M 3 
Fachlabor Mikrotechnik LN 4 
Tieftemperaturtechnik K2od.M 2 

Modeme Analysenmethoden der Festkörperphysik I K2od. M 2 
Modeme Analysenmethoden der Festkörperphysik II K2od.M 2 
Tunneleffekte K2od.M 2 
Supraleitung K2od.M 2 
Magnetismus I K2od.M 2 
Magnetismus II K2od.M 2 
Kristallphysik - Phänomenologische Beschreibung anisotroper Festkörpereigenschaften K2od.M 2 
Physik dünner Schichten K2od.M 2 
Einführung in die Kernphysik K2od.M 2 
Festkörperphysik mit nuklearen Methoden K2od.M 2 
Elektronenmikroskopie von Kristallen K2od.M 2 



Probleme nus der Physik der Legierungen l K2od.M 2 

Probleme aus der Physik der Legierungen II K2od. M 2 

Amorphe Metalle I K2od. M 2 

Amorphe Metalle 11 K2od.M 2 

Festkörperoptik K2od.M 2 

Magnetooptik - Grundlagen und Anwendungen K2od.M 2 

Mechanische Spektroskopie K2od.M 2 

Modeme Mikroskopentwicklungen K2od.M 2 

Wasserstoff in Metnllcn K2od.M 2 

Halbleiterphysik K2od.M 2 

Kleine Praktika (Physik, Geologie, Biotechnologie) LN 3 

Labor Elektronische Technologie l LN 3 

Labor Elektronische Technologie II LN 3 

Blockpraktikum „Laser und kohärente Optik" LN 3 

Fachlabor fUr Werkstoff- und Schweißtechnik LN 4 

Physikalisches Praktikum für Fortgeschrittene LN 3 

Strukturbestimmung mit Röntgenstrahlen LN 3 



Studienschwerpunkt Mechatronik 

Konstruktionslehre 
Fertigungsautomatisierung 1 
Regelungstechnik 1 
Digitale Meßdatenverarbeitung mit Mikrorechnern 
Technische Mechanik m 

Ergänzungsfach I 
Mindestens 2 Vorlesungen aus dem Studienschwer-
punkt Mechatronik 

K2 od. K4 od. M 3 
K.2od. M 3 
Klod.M 3 
K2od. M 3 
K3 od. M 3 

Ergänzungsfach II 
Aus dem Vorlesungsangebot der am Studienschwer~ 
punkt beteiligten Fachbereiche (Mathematik und In-
formatik, Maschinenbau, Elektrotechnik und fnfonna-
tionstechnik) 



J<opffllcher (Auswahl von mind.' 3 Vorleswigen und mind . . i i>fliktika). '.. . ' ;: ", ,:: 

.. /, sws· ·• Fachprßfungen / Leitungsnachweise . · ,••: :,., ... i'I, :" ,, ,··•:·. ,,.'.: ', Pt .. ' V/0 t .·· ~: : .: 
Identifikation dynamischer. Systeme M 3 
Entwurf robuster Regelungen . Kl 3 
Regelung in der elektrischen Antriebstechnik Kl od. M 3 
Rechnerstrukturen I K3 od. M 4 
Digitale Schaltungen 1 K3od.M 3 
Robotik I K2od.M 4 
EI. Meßaufuehmer f. nichtel. Größen ("Sensoren") K2od. M 4 
Regelungstcchnischcs Praktikum I LN 3 
Regelungstechnisches Praktikum II LN 3 
Automatisierungstechnischcs Praktikum LN 3 

Spei:lnlislerungsfllcher, Gruppe 1 (Aus dieser Gruppe muß mindestens 1 y'~fansta[tung gewiihli :werden)' i.: 

" ' t<., •·· .,:·,.,,,; \:/, sWS/ 
J<'achprQfungen / Leistungsnachweise ,•,• ,, : ', .. ,' ' ··• ',' •: J>L' : '. N/Ü. L 
Meßtechnisches Praktikum I LN 3 
Meßtechnisches Praktikum ll LN 3 
Pr!lzisionsmeßtechnik Klod.M 3 
Mikroprozessortechnik K2 bis K4 od. M 3 
Labor Angewandte Elektronik LN 2 
Angewandte Elektronik II K2 od. M 3 
Regelungstechnik 1 Kl od.M 3 
Identifikation dynamischer. Systeme M 3 
Regelung in der elektrischen Antriebstechnik Kl odM 3 
Entwurf robuster Regelungen Kl 3 
Digitale Schaltungen 1 K3 od.M 3 
Leistungshalbleiterbauelemente K2od. M 3 
Feinwerkelemente I K2 bis K4 od. M 4 
Feinwerkelemente 2 K2 bis K4 od. M 3 
Informatik für E-Tcchniker IIJ LN 4 
Software Engineering LN 4 

Softwareentwicklungspraktikum LN 4 

Digitale Sprach- und Bildverarbeitung K2od.M 3 
Einführung in die stat. Mustererkennung K2od.M 3 
Rechnerßbungen zur Digitalen Bildverarbeitung LN 2 

Rechnerßbung zur Mustererkennung LN 2 

Automatisierungstechnik I K2od.M 3 

Automatisierungstechnik II K2od.M 3 

Meßsysteme für nichtelektrische Größen K2 bis K4 od. M 3 

Regelungstechnik 2 K2 bis K4 od. M 3 

Industrielle Kommunikation mit Feldbussen K2od. M 2 

Digitale Meßdatenverarbeitung mit Mikrorechnern K2od. M 3 

Mikrorechner Labor LN 3 

Prozeßinformatik K2od. M 5 



Speziallsie'tungsflicher,'.<;r,upn~ Z: (A~ die$er <',iruppe muß .111üidesteijs l'v,eriinstattiing gewältli wer<leii) , •·· 
F.achprüfungen/ Lelstun~it$i:liwei;e , :•.) i; ;:,0 ' ' ,,, >? ··'' ,; .,. •. .., .. , l', ,''', PL ;\,:''," /$ws; 
Robotik & Prozeßinformatik-Praktikum LN 4 
Elektronisches Motormanagement K2 bis K4 od. M 2 
Elektrohydraulische Antriebe K2 bis K4 od. M 3 
Fachlabor der Fachrichtung Landfahrzeugtechnik lN 4 
Fertigungsautomatisierung 2 K2 bis K4 od. M 3 
Industrieroboter K2 od. K4 od, M 3 
Fertigungsautomatisierung 4 K2 bis K4 od. M 3 
Fahrzeugkonstruktion 1 K2od.M 3 
Fahrzeugkonstruktion II K2od. M 3 
Fahrzeugkonstruktion III K2od. M 3 
RobotikII K2od.M 4 
Computersehen K2od. M 4 
Robotik I K2od. M 4 
Elektrische Fahrzeugantriebe u.neue Verkehrstechniken K2od.M 4 

'Speiiallsle:o(ngsffl?her,:9i:ui.ipe t(f.üs di~sef(3,rt1ppe nnilÜi\;indestens l,Yentil~talfung gewählt ~dtde11J":< 
Fachpri!funge'11) L~lstungsnacli~ei$e '' ., ; ,;:;::;' .. ,, .;i;;'. ': f, 1 " ' DT . ,: < ; ' SWS' 
Adaptronik 1 K2od. M 3 
Adaptronik 2 K2od.M 3 
Antriebstechnik I K2 bis K4 od. M 3 
Halbleitersensoren M 2 
Mikrotechnik K2 bis K4 od. M 3 
Mikrosystemtechnik K2 bis K4 od. M 3 
Labor Mikrotechnik LN 4 
Drehstromantriebe und deren Simulation K2od.M 4 
Leistungselektronik K2od.M 3 
Elektromechanik K2 bis K4 od. M 3 
Aktorik 2 K2 bis K4 od. M 2 
Elektrische Kleinantriebe K2 bis K4 od. M 2 

Spezialisl~riijlgsflichei:, (;r11ppe,4 (Aus dieser Gfllpp~ muß rilinMs~11s f'Ye~nstälfung geWllhlt ~ei:den) : :• 
Fachpl'.llfungenl Lei$tung$11#ii.welse;'• ' ·.'';:.;> ( ' ,: . ,.. . ' ', )i '.\ ·,, ·,. ', • ·, ,· ,,, .i· ' '' ,,, 1•,/· ;:.PL,>' sws 
Analytische Mechanik I K2 od. K4 od. M 3 
Technische Betriebsführung I K2 od. M 3 
Elektromagnetische Verträglichkeit Kl od.M 3 
Konstruktionslehre II K2 od. K4 od. M 3 
Getriebelehre K2 od. K4 od. M 3 
Optische Nachrichtentechnik K2od.M 3 
Meßsignalverarbeitung im Maschinenbau K2 bis K4 od. M . 3 
Schwingungslehre I K2 od. K4 od. M 3 
Simulation dynamischer Systeme K2od.M 3 
Mathematische Methoden im Ingenieurwesen K2 od. K4 od. M 3 
Numerische Berechnungsverfahren K2od.M 3 
Rechnerpraktikum Numerische Berechnungsverfahren LN 2 

Integrierte Schaltungen K2od. M 3 
Labor Elektronische Technologie I lN 3 
Labor Elektronische Technologie II LN 3 
Oberflächentechnik 1 K2od.M 3 

Fügetechnik I K2od. M 3 



Abschnitt II 

Die Änderung tritt nach ihrer Genehmigung durch das MWK am Tag nach ihrer hochschulöffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft. 




